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Nur drei Tage nach der Pleite gegen den Koldinger SV

ist der SV Wilkenburg erneut gefordert. Mittwoch Abend

müssen sie in der 2. Runde des Kreispokal-

Wettbewerbes von 19 Uhr an bei der TSG Ahlten

(Kreisliga, Staffel 1) antreten. "Die Ahltener sind für uns

ein unbeschriebenes Blatt. Wir hatten auch keine

Möglichkeit, sie bei einer Spionage-Tour unter die Lupe

zu nehmen, da sie zeitgleich mit uns gespielt haben.

Allerdings haben wir zur Kenntnis genommen, dass sie

am Wochenende das geschafft haben, was wir eigentlich

auch wollten: mit einem deutlichen 5:0 gegen den SV

Uetze 08 den ersten Saisonsieg. Und ihr Spieler Jean-

Christophe Letsch hat sich mit drei Toren nachhaltig um

enge Manndeckung durch unsere Abwehr beworben,"

gibt SVW-Pressesprecher Martin Volkwein die den

Gästen vorliegenden Informationen über ihren Gegner

wieder. Die Saison ist zwar erst drei Spieltage alt, aber

inzwischen haben die Gäste weitere Verletzte

hinzubekommen. Deshalb werde einige Akteure der vermeintlichen zweiten Reihe und der A-Junioren zum Kader stoßen.

"Unsere Priorität ist eindeutig der Klassenerhalt in der Liga und deshalb erwarten wir im Pokal-Wettbewerb eine hungrige

junge Mannschaft." Als klarer Favorit fährt der SV Germania Grasdorf zum SV Hannover Plus (4. Kreisklasse). Nach dem

Kantersieg in der 1. Runde gegen den SC Boni Hannover soll nun der nächste klare Sieg eingefahren werden. "Wir werden

ein paar Dinge ausprobieren und Spielern Einsatzzeit geben, die bisher aus verschiedenen Gründen nicht so zum Zug

gekommen sind", sagt Germania-Trainer Jan Hentze. In der 2. Kreisklasse ist die SG Kirchwehren/Lathwehren - Gegner des

BSV Gleidingen - beheimatet. Dort ist die Mannschaft aktuell Tabellenführer mit neun Punkten aus drei Spielen. "Wir dürfen

den Gegner nicht unterschätzen. Wir wissen um unsere Favoritenrolle und wollen dieser auch gerecht werden und eine

Runde weiter kommen", sagt BSV-Trainer Dimitri Kiefer. Personell sind ein paar Spieler angeschlagen. Der Koldinger SV

empfängt den SV 06 Lehrte aus der Kreisliga-Parallelstaffel. "Ich gehe davon aus, dass wir auf einen Gegner auf Augenhöhe

treffen", sagt KSV-Trainer Nikola Butigan. Die Koldinger gehen nach dem 6:1-Sieg beim SV Wilkenburg mit neuem

Selbstvertrauen in die Begegnung. "Wir werden sehen, was passiert. Es werden einige Spieler fehlen, zudem hat der Pokal

für mich keinen besonderen Stellenwert. Bei dem aktuell eher kleinen Kader ist es für mich am wichtigsten, dass wir das

Spiel ohne Verletzungen überstehen", so Butigan.Als Außenseiter geht die SpVg. Hüpede/Oerie in das Heimspiel gegen

den SuS Sehnde (Tabellenführer in der Kreisliga 1). "Wir werden das Spiel ähnlich angehen wie die ersten Punktspiele.

Allerdings ist mir der Pokalwettbewerb nicht allzu wichtig. Wir werden ein wenig ausprobieren und Spieler einsetzen, die

bisher nicht so zum Zug gekommen sind. Ich sehe es als Top-Freundschaftsspiel mit Wettkampfcharakter", sagt SpVg-

Trainer Willi Bergmann. Weiter spielen unter anderem: TuSpo Jeinsen - TSV Arpke (Mi., 19 Uhr) und TSV Ingeln/Oesselse

- SV Borussia Hannover (Mi., 19.30 Uhr).

Im Kreispokal-Wettbewerb trifft David Schaper (links im Bild)

mit dem SV Wilkenburg auf die TSG Ahlten, Benedikt Vogel

mit dem TSV Ingeln/Oesselse auf den SV Borussia Hannover.
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